
 

 
 
 
 
 
 

JANUAR 
 
NEUJAHR… 
 
….beginnt mit einem Wärmerekord 
und einem sonnigen Frühlingstag.  
 
STERNSINGER  
 

 
 
Unter dem Motto „Kinder stärken, 
Kinder schützen – in Indonesien und 
weltweit“ steht der Kinderschutz im 
Fokus der Sternsinger-Aktion auch in 
Ortenberg. 
 
SoNO 
 
Seit Jahresbeginn hat SoNO einen 
neuen Vorstand und zugleich Ge-
schäfstführer: Nach vielen Jahren 
übergibt Wilhelm von Ascheraden 
den Stab an Daniel Kunz. 
 
HEIMAT 
 
Der Frage, „was bedeutet Heimat“ 
versuchen die Mitwirkenden des Feu-
erwehrballs augenzwinkernd mit ei-
nem hochklassigen und abendfüllen-
den Unterhaltungsprogramm nachzu-
gehen.  
 
NEUJAHRSEMPFANG 
 
Mehr Optimismus statt Weltunter-
gangsrhetorik: Beim Neujahrsemp-
fang im neuen Bauhof zeigt der Bür-
germeister auf, dass es viele Gründe 
gibt, die Welt mit Zuversicht und 
Hoffnung zu betrachten.  
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

FEBRUAR 
 
EIN ABEND IM MUSEUM 
 
Angelehnt an das Fasents-Motto – 
Wirtschaften und Ausgrabungen –  
eröffnen die Dingeli-Spättle die 
diesjährige Fasent mit einem „Mu-
seumsbesuch“. 
 
HERMÄNNLE-OBEND 
 
Kaum koordiniert, aber dann doch 
erfolgreich, findet der Hermännle-
Obend am Schmutzigen Donners-
tag auf der „Festmeile“ zwischen 
OCHSEN und KRONE statt. Neu da-
bei der kultige Stierstall. 
 
WIR SAGEN DANKESCHÖN 
 
Mit mehr Besuchern wie selten zu-
vor, bedanken sich der neue Vogt 
Martin Kiefer und seine Montenegri-
ner bei den Gästen für deren Treue 
zu „Monte“. 
 
DINGELI-ESSE 
 
Beim gemeinsamen, traditionellen 
Suppe-Essen in der voll besetzten 
KRONE mit erstklassigen Beiträgen 
in der Bütt kann Spättlemeister 
Tobias Erdrich viel regionale Polit-
prominenz begrüßen. Der Druel-
lappenorden geht an Markus Voll-
mer. 
 
UMZUG 
 
Herrliches Wetter, viele Zuschauer 
und wenige Teilnehmer prägt den 
Umzug am Fasents-Dienstag. Der 
Spielmannzug überrascht mit einer 
gelungenen Aktion: Als „letzte Ge-
neration“ kleben sie sich aus „Pro-
test gegen Alles“ auf der Straße vor 
dem Fantasy fest und bringen den 
Umzug damit ins Stocken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
BÜRGERSTIFTUNG 
 

Die Gertrud-von-Ortenberg-Bür-
gerstiftung zieht am Gedenktag der 
Namenspatronin Bilanz im OCH-
SEN, nachdem bereits zuvor um 
13:35 Uhr das traditionelle Dorfge-
läut an den Todestag der heiligen 
Gertrud von Ortenberg erinnert 
hatte.  
 
MÄRZ 
 
KLEINKINDHAUS 
 

Die Arbeiten zur Errichtung eines 
Kleinkind-Kindergartens am Dorf-
platz beginnen. 
 
100 JAHRE 
 

Ihren 100sten Ge-
burtstag feiert Frau 
Erika Joggerst im 
Kreis ihrer Familie 
und Mitbewohnern in 
der Pflegewohn-
gruppe „Storchennest“.  
 
JOSEFSTAG 
 
Der Verein Handwerk und Gewerbe 
e.V. restauriert den Josefsbrunnen 
im Bühlweg und bringt diesen am 
traditionellen Josefstag-Stamm-
tisch der Handwerker dann wieder 
an seinen angestammten Platz. 
 
OBERE UND UNTERE SERRE 
 
Im Rahmen einer kleinen Zeremo-
nie werden jeweils an den Stellen 
der einst vorhandenen Durch-
gangstore durch die Dorfbefesti-
gung durch den „Ortenberger 
Nachtwächter“ jeweils eine Hin-
weistafel der Öffentlichkeit überge-
ben 
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TIERISCH GUT 
 
Der Musikverein veranstaltet wieder 
am traditionellen Termin sein Früh-
jahrskonzert unter der Leitung von 
Peter Riese. Das hoch anspruchs-
volle, aber kurzweilige Programm, ist 
thematisch der Tierwelt gewidmet. 
 
APRIL 
 
FISCH-ESSEN 
 
Der Schlossblicksee wird am Karfrei-
tag erneut zur Pilgerstätte für meh-
rere Tausend Menschen. Hungrige 
Besucher aus der gesamten Region 
kommen zum Fischessen der Orten-
berger Petri-Jünger.  
 
FRANZÖSISCHE BESETZUNG 
 

 
 

Am 100. Jahrestag der Besetzung 
von Ortenberg durch französisches 
Militär wird im Beisein des französi-
schen Generalkonsuls und einer gro-
ßen Delegation aus Stotzheim in der 
Bahnhofskurve ein Ensemble mit 
Wachhäuschen, Hinweistafel und He-
mingway-Skulptur enthüllt.  
 
FRÜHJAHRSÜBUNG 
 
Die Feuerwehr probt im Hause Riehle 
in der Wannengasse im Rahmen ei-
ner öffentlichen Übung ihre Einsatz-
fähigkeit. Insbesondere das Zusam-
menwirken mit den Wehren aus den 
Nachbargemeinden ist Übungs-
schwerpunkt. Für die Bewohner des 
Hauses sorgt für zusätzliche Aufre-
gung, dass zeitgleich bei der hoch-
schwangeren Mutter die Geburtswe-
hen einsetzen und der Stammhalter 
Benedikt das Licht der Welt erblickt.  
 
 
 
 

FRAUENTREFF 
 
Nach 42 Jahren an der Spitze des 
Frauentreffs e.V. übergibt Brigitte 
Litterst das Zepter an Regina Erd-
rich. Brigitte Litterst wird zur ver-
dienten Ehrenvorsitzenden er-
nannt.  
 
MAIBAUM 
 
Mit großer Mannschaft und viel 
Publikum stellen die Ortenberger 
Handwerker einen stolzen Maibaum 
auf dem Dorfplatz.  
 
VIEHTRIEB 
 

Mancher muss sich die Augen rei-
ben, doch da steht tatsächlich ein 
junges Rind im Garten: Bei einem 
Unfall eines Viehtransporters ent-
wischt eines der Jungrinder und 
streunt durch Ortenberg.  
 
MAI 
 
MAI-Hock 
 

Im Schlosshof bietet der Wander-
treff der Feuerwehr Grund, bis zum 
Einbruch der Dunkelheit, sich von 
den Strapazen der Maiwanderung 
zu erholen.  
 
FEIERABENDMARKT 
 

Am wettermäßig bisher besten Tag 
des Jahres findet der erste Feier-
abendmarkt 2023 statt und lässt 
erstmals in diesem Jahr Sommer-
abendstimmung aufkommen.  
 
WALL-BOX 
 

An der Rückseite des Rathauses 
wird die erste Ladestation für 
Elektro-Autos als Wall-Box instal-
liert. Sie kann mittels Karte oder 
App von jedermann genutzt werden 
und wird rege nachgefragt.  
 
VATERTAG 
 

An Christi Himmelfahrt finden sich 
viele Besucher zum Hock des Ge-
sangvereins an der „Fahrradauto-
bahn“ Hinter dem Berg ein: als Aus-
flugsziel oder zum Zwischenstopp.  

JUNI 
 
STADTRADELN 
 
Auch ORTENBERG hat sich wie-
der daran beteiligt. Insgesamt wur-
den während der drei Aktionswo-
chen durch die Teilnehmer fast 
10.000 km erradelt.  
 

ABENTEUER 
 

 
 

Trockenes und warmes Wetter sind 
die idealen Voraussetzungen für 
eine abenteuerreiche Woche der 
KJG und Ministranten auf der Ka-
likutt bei Oppenau. 
 
FRONLEICHNAM 
 
Bei der 
Fron-
leich-
nams-
prozes-
sion 
durch 
den Ort 
freuen 
sich 
viele 
Mitfeiernde und Gäste aus Stotz-
heim, dass diese schöne Tradition 
und auch der anschließende ge-
meinsame Umtrunk mit vielen Ge-
sprächsmöglichkeiten in Ortenberg 
noch möglich ist. 
 
 

 
ORTENBERG 
TRÖDELT 
 
Was für ein 
Volltreffer titelt 
die Tages-
presse am Fol-



getag: Nach dem gelungenen Experi-
ment im Vorjahr verwandelt sich das 
ganze Dorf vom Vogtskeller bis zum 
Marktplatz wieder in eine Trödel- und 
Bummelmeile. Hundert Flohmarkt-
stände, Vorführungen und Attraktio-
nen ziehen viele Besucher und Gäste 
hierher. 

RADRENNEN

Käfersberg ist Teil der Rennstrecke 
für die Austragung der Deutschen 
Nachwuchsmeisterschaften der RSG 
Fessenbach.

KUNSTSCHATZ 

Alexander (Alec) von Brand, Urenkel 
der letzten Ortenberger "privaten" 
Schlossbesitzerin Diana von Brand, 
hat der Gemeinde Ortenberg zwei 
wertvolle großformatige Gemälde ge-
schenkt.

JULI

MITTELALTERHOCK

Statt eines Marktspektakulums gibt’s 
einen kleinen aber feinen Mittelalter-
hock der Dingeli-Spättle-Zunft unter-
halb des Schlosses. 

SCHLOSS MUSIK GENUSS

Die bereits im Vorjahr getestete Neu-
konzeption des Schlossfestes be-
währt sich: In stimmungsvollem Am-
biente feiern viele Gäste aus nah und 
fern auf dem Ortenberger Wahrzei-
chen.

102 JAHRE

Rüstig und bei guter Gesundheit 
feiert die Dorfälteste Luise Wiegele 
aus dem „Storchennest“ ihren 102. 
Geburtstag – auch mit einem Be-
such auf dem Schlossfest.

MOPOSSUMS

Ganz im Zeichen der Partnerschaft 
führt die traditionelle Moped-Aus-
fahrt der Mopossums ins Elsaß und 
nach Stotzheim.

AUGUST

ZELTLAGER

Wieder mal ein Schlammbad: Das 
TVO-Zeltlager im Schreilegrund ist 
geprägt von Regen und Matsch –
was die Stimmung aber nicht trübt. 
Etwas besseres Wetter erleben die 
Jungmusiker eine Woche später.

SEPTEMBER 

FEST DER BEGEGNUNG

Unter Mitwirkung der Kinder des 
Kindergartens im Gottesdienst und 
mit Gästen aus Stotzheim wird das 
Bartholomäus-Patrozinium gefeiert.

ERNEST HEMINGWAY

Während der Beset-
zung 1923 war Or-
tenberg Kopfbahn-
hof der Schwarz-
waldbahn.  Mit einer 
„Hemingway-Le-
sung“ im histori-
schen Bahnhofsge-
bäude wird u.a. da-
ran erinnert, wie der 
spätere Weltliterat und Nobelpreis-
träger in Ortenberg auf den Zug 
stieg und dies in seinen Werken 
festhielt.  Mit einer Skulptur vor 
dem Gebäude wird daran erinnert.  

EINSCHULUNG

24 Kinder werden in der Von-Berck-
holtz-Schule eingeschult. Begrüßt 
werden sie von der neuen kommis-
sarischen Schulleiterin Rebecca 
Schumann.

GRÜNE MITTE ORTENBERG

Die Konzeption für die Freiraumge-
staltung und die Sanierung der 
Festhalle wird im Gemeinderat vor-
gestellt. 

OKTOBER 

ROSENSTEIN

Ein Sommertag im Herbst zieht 
viele Gäste in die Reben im Freu-
dental: Mit den Schlossmusikanten 
und dem Jugendorchester gibt’s 
Musik und auch jede Menge Wein 
am Rosenstein. 

KESSEL-FEST 

Vogt Martin Kiefer und seine 
Montenegriner können sich über 
großen Zuspruch und viele  
Besucher bei dieser urigen 
Veranstaltung im Zentrum von 
Käfersberg freuen.



FORTSETZUNG ERWÜNSCHT 
 
Der Feierabendmarkt schließt die Sai-
son ab. Viele Beschicker, Besucher 
und Gäste aus nah und fern wün-
schen sich auch im Folgejahr eine 
Fortsetzung dieses erfolgreichen Ver-
anstaltungsformates.   
  

 
 
LEGENDENSCHILDER 
 
Soweit die Namen nicht 
selbsterklärend sind, werden viele 
Straßennamenschilder mit Legenden- 
Hinweisen ausgestattet.  
 
LADEN-PATENSCHAFT 
 
Beim Herbsthock am alten Schulhaus 
in der Bruchstraße wirbt der 
Museums- und Geschichtsverein für 
den Erwerb von Fensterladen-
Patenschaften zur Renovierung des 
historischen Gebäudes. 
 
NOVEMBER  
 
AUSZEICHNUNGEN 
 
Für ihr Engagement im Verein 
„Frauen helfen Frauen“ und deren 
Unterstützung hilfebedürftiger 
Frauen über Jahrzehnte, wird Frau 
Judith Sieferle in Offenburg mit der 
Staufermedaille ausgezeichnet. In 
Fessenbach erhält die Ortenbergerin 
Sabine Ruf die Landesehrennadel. 
 
ST. MARTIN 
 
Mit zwei Laternenumzügen, die auf 
dem Dorfplatz zusammentreffen, um 
dort an den Vorführungen des 
Kindergartens teilzunehmen und 
gemeinsam dem Jugendorchester 
des Musikvereins zu lauschen, feiern 
die Kinder St. Martin.  
 

FIRMUNG 
 
In seiner alten Heimat spendet 
Weihbischof Christian Würtz vielen 
Jugendlichen aus der Kirchen-
gemeinde St. Pirmin Vorderes 
Kinzigtal das Sakrament der 
Firmung.  
 
KIRCHENKONZERT 
 
Bereits 1823 bei der 
Grundsteinlegung der Kirche 
musizierte der Musikverein. Mit 
einem anspruchsvollen Kirchen-
konzert mit Gänsehautmomenten 
wurde daher die Veranstaltungen 
zum 200sten Geburtstag der 
Pfarrkirche eingeläutet.  
 
BÜRGERMEDAILLE 
 
Für dessen 
jahrzehnte 
langes 
Engage-
ment in der 
Jugend-
arbeit in 
Ortenberg 
erhält Achim Schell die Bürger-
medaille 2023. 
 
BLUTSPENDER 
 
Mehrere Blutspender werden 
wieder in der Öffentlichkeit für 
deren vorbildliches und uneigen-
nütziges Engagement ausge-
zeichnet.  
 
FESTHALLE 
 
In der Einwohnerversammlung 
stellt der Bürgermeister die Pläne 
und den vorgesehenen zeitlichen 
Ablauf für die Umgestaltung des 
Dorfplatzes und die Sanierung der 
Festhalle vor – ausdrücklich vorbe-
haltlich einer soliden Finanzierung. 
 

 

 

 

 

 

DEZEMBER 
 
OCCUPÉ 
 
Mit der letzten 
Ausgabe 
beendet der 
Museums- und Geschichtsverein 
eine 24-teilige packende Serie im 
Amtsblatt und auf dessen 
Homepage über die Zeit der 
französischen Besetzung, als vor 
100 Jahren die Grenze mitten durch 
Ortenberg verlief.  
 
ORTSBESUCH 
 
„Machen Sie was d‘raus“ hat 
Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer bei ihrem letzten Besuch 
anlässlich der Verkehrsfreigabe der 
Teilortsumfahrung 2017 mit auf 
den Weg gegeben. Beeindruckt 
davon, was in der Zwischenzeit 
alles umgesetzt wurde, zeigt sie 
sich bei ihrem Ortsbesuch Anfang 
Dezember.  
 
SENIORENWEIHNACHT 
 
Viele Seniorinnen und Senioren 
kommen zur traditionellen 
Seniorenweihnacht in der Festhalle 
zusammen.  
 
WEIHNACHTSSINGEN 
 
Ein Aushängeschild für Ortenberg: 
Trotz Regenwetters genießen viele 
Menschen zwischen den Buden 
des Gesangvereins die vorweih-
nachtliche Stimmung auf dem 
Dorfplatz. 

 
EINWOHNER-STATISTIK 
 
Ortenberg hat am 31. Dezember 
2023 3.471 Einwohner. 56 
Personen sind über 90 Jahre alt, 
davon 10 über 95 Jahre und 2 über 
100 Jahre alt. 36 Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind verstorben, 20 
kleine Ortenbergerinnen und 
Ortenberger erblicken das Licht der 
Welt 


